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XI. Bewertung und Abschreibung von Forderungen

Bsp.: Verkauf von Erzeugnissen/Produkten/Leistungen für 15.000 (netto) auf Ziel


                          Forderungen 17.250 an Umsatzerlöse 15.000






          UST  2.250

1. Grundsätze


	               Qualität der Forderungen


	Bewertung

	1. einwandfreie Forderungen


	Nennbetrag

	2. zweifelhafte oder dubiose Forderungen (nur prozentualer Anteil von 100%)


	wahrscheinlicher Wert

(z.B. lt. Information des Insolvenzverwalters)

	3. uneinbringliche Forderungen
	kein Wertumsatz , volle Abschreibung


Bewertungsverfahren

· Einzelbewertung jeder Forderung (nach HGB)

· Pauschalbetrag (aus Erfahrungen abgeleiteter Prozentsatz kommt zur Anwendung)

· direkte Abschreibung (im Testat nur die direkte Abschreibung)

· indirekte Abschreibung (nur im internen Gebrauch)

Beachte:

· Bei der Einzelabschreibung sind dubiose Forderungen von einwandfreien Forderungen zu trennen.

· Die Abschreibungen erfolgen zunächst vom Nettobetrag (Nennbetrag)( keine Relevanz der UST

· Die Berichtigung der UST erfolgt erst, wenn der Ausfall der Forderung definitiv feststeht

· (Ein Passivierungsverbot für Wertberichtigungen (indirekte Abschreibung) besteht nur für öffentliche Bilanzen. Im internen Gebrauch gibt es keine Einschränkungen.) 

2. Buchungen des Entstehens und der Abschreibung zweifelhafter Forderungen (direkte Abschreibung und Einzelbewertung)

Direkte Abschreibung

· Bsp.: Verkauf von Erzeugnissen

                   Forderungen 17.250 an Ertrag 15.000




                         UST. 2.250
· Durch Insolvenz-/Konkursverfahren beim Kunden wird die Forderung dubios

                      Dubiose Forderungen 17.250 an Forderungen 17.250
                                                                                                         (nach Abschnitt Beachte Nr.1)

· Information aus Insolvenzverfahren der wahrscheinliche Zahlungseingang 40%

   Abschreibung auf Forderungen 9.000 (60% von 15.000) an dubiose Forderungen 9.000
· Nach Abschluß des Verfahrens geht Zahlung in vorrausgesagter Höhe ein

                              Bank  6.900 an Dubiose Forderungen 8.250

                              UST 1.350

Indirekte Abschreibung

                        Forderungen 17.250 an Ertrag 15.000, UST. 2.250

                     Dubiose Forderungen 17.250 an Forderungen 17.250

Abschreibung auf Forderungen 9.000 an Wertberichtigung auf Forderung 9.000 

                                                                         (passives Wertberichtigungskonto ( Delkredere)

                     Bank 6.900, UST. 1.350 an Dubiose Forderungen 8.250 

        Wertberichtigung auf Forderung 9.000 an Dubiose Forderungen 9.000

3. Buchungen für die Fälle, dass der Abschreibungsbetrag nicht mit dem Zahlungsausgleich nach Abschluß des Insolvenzverfahrens übereinstimmt

	
	a) 20%
	b) 60%

	Zweifelhafte Forderung

Zahlungseingang
	17.250

3.450
	17.250

10.350

	= tatsächlicher Ausfall

UST- Ausfall
	13.800

1.800
	6.900

900

	= tatsächlicher Ausfall

- geschätzter Ausfall
	12.000

9.000
	6.000

9.000

	= sonstiger Aufwand

sonstiger Ertrag
	3.000

-
	-

3.000


Buchungen:

1.                     dubiose Forderungen 17.250     an      Forderungen 17.250

2.          Abschreibung auf Forderung 9.000     an      Dubiose Forderung 9.000

	        3.a)                 Bank 3450                                    an      zweifelhafte Forderung 8250
	
	


                               UST 1800

                                sonstiger Aufwand 3000

        3.b)                                    Bank 10350               an       zweifelhafte Forderung 8250

                                                  UST 900
                   sonstiger Ertrag 3000

4. Pauschalabschreibung

Forderungsbestand (1.1.)
172.500 (brutto)

Ausfallrisiko 3% auf Nettobetrag = 4.500 Pauschalwertberichtigung (PWB) zurückstellen

Abschreibung auf Forderung 4.500 an PWB 4.500


laufende Vorgänge:

1. Buchung einer uneinbringlichen Forderung von 2.000 (netto)

PWB 2.000, UST 300 an Forderung 2.300

.

.

.

n


Forderungsbestand am 31.12: 345.000 (brutto)

Korrektur des Abschreibungssatzes auf 2,5% = 7.500 PWB

· nicht verbrauchter Betrag auf PWB- Konto

PWB-Konto = 2.500 ( 4.500-2.000

( Neubildung = 5.000

Abschreibung auf Forderung 5.000 an PWB 5.000
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